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Weitere Verstärkung für die Redaktion der SonntagsZeitung 
 
 
Zürich, 6. Juli 2010 – Die Redaktion der SonntagsZeitung stellt sich neu auf. Simon Bär-
tschi wurde zum neuen stellvertretenden Chefredaktor der SonntagsZeitung ernannt. Der 
41-Jährige, der seit 2003 für die SonntagsZeitung arbeitet und seit 2007 das Ressort 
Nachrichten leitet, tritt seine neue Aufgabe am 1. Oktober 2010 an. Vor seinem Wechsel 
zur SonntagsZeitung war er unter anderem für die Aargauer Zeitung sowie als freischaf-
fender Journalist für verschiedene Schweizer Tageszeitungen tätig. 

Ebenfalls neuer stellvertretender Chefredaktor der SonntagsZeitung wird auf Mitte Au-
gust 2010 Dominic Geisseler. Der 49-Jährige war bis 2008 Chefredaktor der Zeitschrift 
Schweizer Illustrierte und zuvor unter anderem Chefredaktor der Programmzeitschriften 
TELE, TV2 und TV4 sowie Chefredaktor der Coopzeitung. 

Simon Bärtschi und Dominic Geisseler treten die Nachfolge von Armin Müller und Ueli 
Walther an. Armin Müller wechselt als Chefökonom zur Handelszeitung. Ueli Walther, 
der sich einer neuen Herausforderung stellen möchte, wird die SonntagsZeitung auf 
eigenen Wunsch per Ende Oktober 2010 verlassen. Ueli Walther übernahm die 
stellvertretende Chefredaktion der SonntagsZeitung 2004. 

Auch auf Ebene der Ressortleiter verstärkt der neue Chefredaktor Martin Spieler, der 
seine Aufgabe Ende August 2010 antritt, sein zukünftiges Team. Auf Mitte August wird 
Alice Chalupny als neue Leiterin des Wirtschaftsressorts von der Handelszeitung 
eingewechselt, wo sie bislang das Ressort Unternehmen verantwortet. Sie ersetzt Beat 
Schmid, der voraussichtlich ins Reporter-Team der SonntagsZeitung wechselt. 

Silvia Aeschbach übernimmt neu die Leitung des Trend-Bundes. Sie war Mitglied der Chef-
redaktion von Blick und Facts, bevor sie sich 2008 mit einer Stilberatung selbständig 
machte und nun zum Journalismus zurückkehrt. Sie folgt auf Ewa Hess, die das 
Trendressort seit April 2010 interimistisch geführt hat. Ewa Hess konzentriert sich wieder 
auf die Leitung des Kulturressorts. 

Neuer Leiter des Fokus-Bundes wird Sebastian Ramspeck. Der Politologe arbeitet seit 2008 
als Reporter für die SonntagsZeitung und war zuvor als Wirtschaftsredaktor für das Nach-
richtenmagazin Spiegel tätig. Denis von Burg, Leiter der Bundeshausredaktion, über-
nimmt zusätzlich die Verantwortung für das neugeschaffene Ressort Politik. 

Die SonntagsZeitung dankt den erwähnten Mitarbeitenden für ihren engagierten 
Einsatz in den letzten Jahren und wünscht Ihnen sowie ihren neuen Kolleginnen und 
Kollegen für die künftigen Aufgaben viel Erfolg. 
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